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toie man fih Saeti
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qum Finftigen Nugen im gemeinen Leben
bekant machen folle,
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Der Lehre von den Bergtoercen
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vibmten  Provectoris
- ber Sricorvichs - Univerfiz
Lt 3u Halle SHeven Prof, L
Aens uné 3u Handen geFommien
find, und wiv den Werth und die
Branchbarfeit devfelben cingefes
hens fo haben mwir nidyt BevencFen
getragen, fie durch den Druck bes
Fanter sumadyen. Die ndlyere Urfas
ten, fo uns hiesu vevanlafet, find
A 2 ubers




4 Vorerinnerund.

1iberhaupt dic Ucberzeugung, baﬁ 2
biefe Ausgabe Sr.” Magnifi-*

cenfs nicht miifallen terdes mé/b
befondere aber und 3ar bey det
evftern Abhandlung, die Abficht, ¥
die Licbhaber derNatur-und Kunfy/ ™ b
Gefchichte sur Ausarbeitung cined ¥
abnlichen Auffases von den dalin 1 e
gebidrigen Merckrotivdigheiten am ™
brev. Oerter aufzufordern, unt

ung {elbft cine Anleitung 3u gcbcn,f
fie wiv mit dev Jeit dicjentgen

o inund um Bevlin befindlid) find; ™
aum Gscbraudy unfever Schyule ent/
toerfen Fonten 5 bey der anbert ¢
Sdyrift aber, der Mangel cinet |
ooliftandigen wnbd_qusfibrticher [
Abhandlung der Dinge, {0 sunt

Derg)



Dotetinnerung. e

o Dergban und Hiittentoefen gehds
iﬁ;‘ten, pas Verlangen, der Jugend,
18/ Die it unfeer Schule in dev Lehre
ooy 0N Den Dergivercen untervicy

¢, et foerden foll, einen porlaufigen
W Eurgen Degrif davon 3u geben,
104 Um fie gu defto grofjern Aufimercks
it famEeit zum voraus uermunterr,
qyy und endlich dev mehreve MNupen,
it oeldyent foiv ung vom Bortrage
,m"fe[b{t perfprechen Ednnen, tvenn
o Dicfer leine Entrourf sur ordentliz
nby en Ginvidhtung deffelber ange:
qf toendet, und dabey gum Grunde
vyl elcget foird. By bepden Anf-
qet fagen haben toie den gemeinfchaft:
ot Hichen 3tweck, die groffe Degicrde
unl Wit andevn gu thetlen, it toelcyer
Y A 3 foir




6 Dorervinnerung.

oir dev offentliden BeFantmas
chung der grofiern Abhandlungen,
twovon diefe nur furpgefagte Abs
riffe find, entgegen fchens daung
befonders diejenige, (o die Sebhre
bom Bergbau betrift, von dem
Heren Provector gegen das
Enbe diefes Jabres gu licfein giis
tigft verforodyen torden,  Wird
unfer Untevnehmen in Beforgung
diefer Ausgabe hiernach beurtheis
let, o haben toir unfexn Endzived
evieidhet,

PBerlin, den 12 Anguft
17409
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NP Sweck diefes Collegii ift, fich
) eine ndbere Kentnis 3u eriverben
it wie die Phyficalifdyert und Mathe-

Iy macifchensBiffenfchaften in der Natur und

Kunft jum Bortheil und BequemlidFeit

)el* ves menfdhlichen Lebens winecElich angewens
ecl Det werden, und nvd) mehr und befer ane

gesoendet werden tunncn -

§:

Die Mittel giebt uns die StadtHalle
ntit ibrenPabriquen, Ruuft(un,@i(ﬂemer&,
und dic umlicgende Gegend in der Diftanz
vor 2 bis 3 Meilen an den BVergwerden
und den fd)oucn Occonomien auf den
Konigl, und leeltd)cn Gutern, auch bey
dem Wanfenhaufe hinldnglich an die Hand.,

© o Diefe Gegend bat Singularia, die an andes
M & A 4 ren




B, Dorbericht,

- yen Ortenrgar nidyt fo excolire ind , und tel
ubrigens fo iel beyfammen, als nicht feicht be
an eitent Orte, o viel und fo bequem beye Fa

famutert wird angetroffen werden,

§ 3. '

Der Cntwurf felbft seiget uns deffest
itteund um Halle fo viel, daf man bat mif
fenr auf eine gefdhictte Gintheilung bedacht
feon, weldye man boffet gefunden 3u haben,
burd) die Abficht auf die drep Neidhe der
MNatur und das Wafler, imgleidhen auf
dent roben uftand der Dinge und die Bes
arbeitung, wie aud) miglicyen Sebraudy
derfelben. @8 werden aber in der Aus:
fubrung oft einige Numern qus unterfchied-
lidhen Gapiteln sufamnten gegogen, und mits
einander abgebandelt,

Alle diefe @&gc%oﬂﬂdnbig i eitten
Collegio abubandeln, wird Piemand, der
es verftebet, forbern ober fich vorfegen ;
wentt aber Auditores bon den Haupts
Momentis, bie bey jedem Stiief ju beobadhs
tett find, im Collegio belebret und ibnen
foldyes fdhriftlih communicivet worden,
und diefelben hernady an Ort und Stelle

14}

gefubret werden, wo man alles anfiehet;

wenn ferner daviber mit peritis difcouri-
ret




Vorbericht. 9

1D tetwitd, und {ich ein jeder das obfervirte
Bt bernady nervofe 3 Papiere bringet, ®
ey Fant in Den Stutiden des Collegii und bey

Fgu

eittigen Eleinen, bon dem Docente, und in
deffen Gegenmwart angeftelicten Sypasiers
Gdngen und Eleinen Neifen mehr gefdyes.
ben, als man anfangs denden modyte, 3its
mal, wenn die Bieber geborige Schriften
gﬂt angefiibret und betant gemachet wers
Den,

i

Die %efantgmd)uug und fpecielle
9nfihrung hieher gebdrigerSdhriften giebt
uns audy den Vortheil, Dap wir unfere A
beit, pbne den gebofiten Nupen 3u perliehs
yen,in eine Kivse gichens, und ibr dod) die
Binlgngliche Bolitandigkeit geben fonnen,
Die sur Mathematic, Phyfic, Chemic und
Occonomic gehorige Scyriften werden wir
Bier iego nid)t, fondern inder Ausfihrung
aebbrig nadweifen, Won Sdyriften, weldye
befonders auf Halle und die hiefige Segend
geben, haben wiv Olearii Hallifdhe Chronic,
Hohndorffs und Hoffmanns Befhreibung

pomSalgwerd , Lerchii Oryctographiam
Halenfem. S8ithoffen aber aus dexDrey:
‘Pauptifden Befdreibung des SaalCrey-
fes in biclen Dingen einmehreves Ridyt 3u
As erpalten




10 Vorbericht.

erhaltett, und algdenn in venStand su Fon.

wmei, unfere angefangene Special-Gharte

biefiger Segend sur Perfection sy bringen.
; 6

Wit werden a§ud) Dabou nidyt gepin.
gen JNusen fpriven, Haf wir Hon einigen
Machinest unp Oeconomifdyen Gsebduden
deutlidye Nodelle, Niffe und Anifchldge bey
ver Hand baben, und foldhe gegen dic Sas
¢he felbft in natura balten, audy der Audi.
toribus Gelegenpeit geben Eonnen , fich
felbft bievon Dasienige angufchafien , was
einent fedest ing befondepe am nuglichften
fepn mochte,

0. Lo 7:

Wer auf foldhe Art son oen wefentlis
hent ynd merdwurdigften bey einer Gacdhe
bortommenden Umitdnden veutliche und
richtige Begrifse gefaifet, wird (id) in Hep
Sraube finden,fo biel gis beenachmabls fei.
ne Umftdnde erfordern, diefelbe weiter g
pouflien. E8wirdibm, wenn ey Halle al-
fo bat Fennen lernen, diefes aud an audern
Orten, auf Neifen, oder bey feinem Yuf-
enthalt su applic yen leid)t werden. g
bierdurdh werden eudlich gencralia princi-
pia, Die in fpecialibus {pecialiffimis
applicable find, gefunbden werden. 4 find
generalia
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Dorbericht. G

gencralia opie fpecialibus wenig, {pecialia
phne generalibus febr, dod) bepbe jufams

men erft vecht nielic).

oi 8

Diefer Nupenwird fid) ferner nad eis
nes jeden Limftanden in feitient Privat-Les
ben dufern.  Wer aber ein Befiper bon
Yiegenden Grinden und Land-Gutern ift,
oder foldye deveinfien su padten gedendet;
toer einft eine Magiftrats-Perfon oder Mite
alied eines Cammier - Collegii wird, Dem
wird es nicht gereuen, cinen Blid in ies
fes Feld gethan 3u haben.

e
Kerner Fandiefe Anleitung den Rupen
Paben, daf devjenige, weldyer eine vder die
andereGegend i naruralibus, oeconomicis
ctartificialibus Hat Fengten lernen, und die
b ferner vorfommende Gelegenheiten
amurenden Quft und Gefcicde hat,bie und
a bemerdien Fan, twas don naturalibus nod)
ungenupet lieget, ob nidyt in cinigen Stit-
cen nigliche tohe materialien gu entdeden,
oder angubauen, ihr Gebraud) su erweis
ternt, frembe Rufubre i verpindern, teus
er einbeimifdher und auswdrtiger debic su
vevanfafien und gu vermebren? O nidyt
¢in und das anbere Stabtuugs;@cfd)&ftg
: ul




12 Porbericht.

und Gerwerbe von newen eingurichten, su
erleichtern und 3u verbeffern wire?

Neits Lo A

Wie fich in b?r%[usfﬁbrung dieAppli-
cation und der Nupen der Machemaric, he:
{onders ber Mechanic, Phyfic und Chemie
in-der Wirthfdyaft seiget: alfo fiehet man,
tie febr diefe ftudia Dem oeconomico be-
forderlich find, und idy babe mit Wergniie
gen die mir angebotene Gelegenbeit, den
Nugen diefer ftudiorum, die idy fonft be.
fonders docire, in fpecicller Application
su geigen, in Diefem Collegio ergriffen.

Inbhalt.
Eefter Sheil, von den Maaffen.
Boenter Theil, von Erven, Steinen unb Mineralier.
Dritter Theil, von ben Vegetabilien.
Bievter Theil,von den Animalien,
Finfter Theil, von den Waffern.
Sedyfter Theil, von Occonomifdyen Gebiudett; und Oeco
nomifchen Arbeiten.
Sicbender Theil, von Miiblen und andern Machinen,
Adhter Theil, von Bearbeitung der Mineralien,
Jeunter Theil; bon den Kinfilern, Fabriquen, und Ma.
nufacturen,

Behnter Theil, Subfidia an den Natiralien-und Lunft-Ca.

binetten, ;
Crfter
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Vom Naaffe. e
Crfter Theil
oBom Meaafie.

1. '&'-"an toicd fich von wenigen Sticfen

ey unfeces bhandlung einen deutlichen

FEVY b nidtigen Degriff machen Fonnen,
too man fidy nidi dAs agenthd) dabey gee
braudyte Wiaap bekant gemadyt bhat. '

2, ut Grunve DY gangen<Maafjes legen foie
Die Rhewmlandifdye Huthe, und Deten untege

fchiebliche Abtheilung in Schube und olle s
biertmit aber connedtiven toiv Di¢ alte Hallie
{the Elle, dag biefige Bau-Maaf.

3. ®ag bicfige Feld-und Acter: Maaf in Beve
gleichung mit dem Rheinlandifchen nady dens
Konigl. Reglement. !

4. Die ergleichung bes alten und neuen

- Rannen=1aaffes und des datauf gevidytes
ten Gebalts dev Bicr-Gefaffe.

5, Dic Vergleichung dev alten und neuen tiege
und Scheffel.

6. ®as Maaf der Schwere, odew Des Gee
wichrs. :

m, ABic diefe bey dem Publico in Originali aufe
bebalten, und die NRichtigheit n gemeinens
Giebraudy duvdy Auffichs dev Obvigheit evhale
ten orben.

Stvey:




‘14 Von sErden, Steinen

Stevter Sheil, P
Vo Erden, Steinen ush
Mineralien. ;

1, Qﬁ\runb»%cgriﬁe von Dem wornehmflen
9 und innevlichen Unterfchied per Erden
und Steine,

2. Die Qﬁe(d)reibung De8 biefigen Terrains
nach Befhaffenteit dey Ober-§lache und per
Erdlagen in der Tiefe, s_

3. Berfehiedene Arten des Leims in ciner Seity,
grube, als Rleiber-Ulaner.ynpy Topfers
Leim, biegy Fomme pep DBléccer=Leimuny
ein Sormten-£eim fiie Sierler und Solde
fchomiede. .

4 diegel-Erde, sur Siegel- Scheune deg Raths
auf et groffen Wsiefe, und beg Amtg Gie,
bichenftein auf bey Gimmerisifchen AWrefe.

5 Ebon:@rqben, bov dem Ranftadtifchen
Thore wetffer unp blauer, quf bem ferchens
felde weiffer und vorher, Bey Nietleben,
in Dev $epde, bey CieBtau, fu Radetery,
Alle find von einanber unrerjchieden, toje pep
Sebrauch im folgenpen erfen wird. [

6, Sand bey Halle,

grober Bau-Sand, qug Der Saale, bey 8.
Liemis und bey Schraplau, i

weiffer Sereu-Sand, in der fdonenSan.
grube su Nietleben,

woben audh

TR o

A

ein




unO iincvalien. 15

- ein 3atter gelber Sand, weiter hin
ein grober gelber Sand, jum (dheuven des
, Jmnes und in dic Gavten.
Atiiten und gelbe Sanopfeifgen.
weiffer Scheurer:Sand sumDoltiverct bey
Dem oeifjen Thon. :
flen  buprer Sand, an der fiffen und falbigen
Den See, giebt Spubren,daf in e Tiefe fchoe
; ne Steine mochten gefunden terden.
NS 7, Sreinbriche,
Dev gemeineBeuchfFeineumGrunbde und fiavcen 4
Mauern, in den Steinbriicen an dex Saale,
Mo Ralckfteinein dem Revier von der Hepbebis
i4¢ nach Sdyvaplanund Elperfiadt, da dielieds
nd Fauifthe Ralcftein» Grube befonders fer
b, henswiiedig.
Placten su Guboden, Caminen 1.d. g.
b8 Wlarmor, bey Giebichenftein und Licsfau.
¢ Rogaenfteine, an dey falbigen See und bey
faublingen, sum bauen und Kalck brennen.
N Gipsficine, ju Laublingen.
e Copbe und befonders der Widrrel-Topb,iu
l Sabenftdpt. e
L Wiiblfteine, chemais su Nothenburg, ieo
¥ m 2Umee §riedebury.
€ine At yon Porpbyt auf Ddem hoben
etersberge,
) 8 Sreintobley,
Das lignum foffile ober die HoltFoble ift bie
/ hauffig, vornemlicy in Beidhhg, auch fanger
_bogen.
Oie vechre Sreinkoble, bep Wettin, 2obee
f o und Dolau. 9. Salz
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16 Von sEcden,Steinen |

9. Salpeter=sErde, tie fie u evfennen unb 3u|
' verbeffern.

10, Die Salg-Brunnen in Halle, bey Siebir
chenfiein, und NRoblingen, die faltige See.

1. Schyoefel und VitriolzRieffe in den |
Gollwiger Stollen, und den gegrabenen |
Holsonlen.

12, Ulaun:-NTiner, um Halle.

23. Rupffer:Schiefer und andere Erie, toels |
dhe filberhaltig Kupfer geben, von @50(1&‘&!5i
bi? d;m vie Saale, und jenfeit ing Manffels |
Dl ¢ |

1 4. Die Wiineralifthe Brunnen vor Slaudha, |
ju 2audyftade, su Beiderfee. 2. ,

1. Curiofa von Vegerabilibus und Animali-|
bus foflilibus und petrefalis, deven biefige |
Gegend vielerley Avten und in grofier Menge

at.
! Calcinirfe Conchylien, in der ©and.Grue
be su Sdyraplau. ;
Die Sifch-Schiefer, unter den Kupfere |
Scbyrefern.
Die Reauter=Schiefer, iber den Steiny
Koblen,
Das Lignum foffile bituminofum, unb
pag fdon verfeinerce sAoln bey Fer |
. fenit.
Die ir?t Kalcftein liegende Conchylien, |
Stelle maring und Knochen. ;

16. @plte Bein Torf in der Segend um Halle

fepn 2 das bituminofe Hols, Die Thau-oder

|
1
|
|
|
|

-

taube Koble, die Nachbarfdhafft von O:Btll!)eg f
nb |

sy

=%
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und Ylinervalien. ) 4

und SchFeudit (At e8 vermuthen, und man
witde in dem Striche von Dieskan,Ofen-
vorf; Bruckdorf nidht vergebens fuchen.

17. Solten Leine Sarbess-Erden bier herum ju
finben fepn ?

18. Solfe teine $iill-ober YOalck:Erde, bey
ung gefunden toerben?

19, Solte Feine Nlergel=Erde jum Dingen
Der Aecker bier gu finden fepn 2

20, Solte der Spubr nicht nachsugehen fepn,
Diedas Geriichte gicher, daf Leute vom Peterde
berge, und aus dev Gegend um Benfizdehae
ben (dhvere Erde nach Halle gebracht,davaus
endlich Ouueckfilber evbalten orden ;0a man
bevnadh die Leute nicht evforfchen Eonnen.

Dritter Sheil.
Bon den WVegetabilien,

i. ie untevfehiedliche Sandes- Avt um Halle

in 2nfebung der Freuchtbareit.

2. ABas wefentlich jur Sruchtbarfeit der ESede
cefordevt toerde, gufallig ettoas dagu beptrage,
obet folche verhinbere ?

3. Die Vermifhung, Dingung und Vearbeie
tung dev Erde.

4. Unfere Kichen. Sdcten yu Diemic, Birfche
dorf, bey bem Fapfenhauge. ;

5« Unfere Obfl«Garten und ganse Obft-HilGer,
bas Beefenfdye, Belbergifche, Scopanifche
$olt, H ohentwenben 26 :

B 6.Dee




18 Vonden Vegetabilien

6. er bey Gicbichenfiein von den Konigl Bes |
atnten nad) und nady cuinivirte 2Herg. g
- 7. Die vom Heren Kriegess Rath GOchyfen von
Giebichenjtem aus angelegre Allcen.
g. Schdne Plantage dev Maulbeerbdume bey
pem ABapfenbaufe. :
‘9. QBenberge nacdy bee Heybe hin, und im
Seeburgifdhen.
10, Hopfenbau.
1 1. Sidhyen, Tannen, adyholdern inder Hepdes
ARBachholberbeeren- Pacht.
2. Nusung dev KorboBeiden und- andeer |
OReiden.
13.QBag trdget unfee 2andvon freyen Sticfen?
' vid Knauth. Rehfeld. Buxbaum,
14. 9Bag trdgt eg durd die Cultur und twag hat
¢8 pot andern voraud ?
(Karten « Difiel , Gurcken, Weiffraut,
Kammel, Salat Saamen. ¢ ) :
15. OBas Ednte nodh bier cultivire werden, und |
fiinde su verfucen? |
Shrberz Rothe, YOy, Patatos. l
Und was will bier nicht fort ? ‘
oRarum hat man bice ben Tobacksbaw |

eingeftellet ? |
Bierter Sheil,

Bon den Animalien.

x.ﬁdyaaﬁ: und Seh&fereven u Ttotha, |
Deefen, Giebidyenflein, @vanau,baufi |
eny
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Don denAnimalien 19

Eem hohen Berge bey GSimmeis, ju Langes

ogen.

- Q%hfmc Juche deg Rindviebes bey dey
Oeconomie deg QBapfenhaufes. . -

3. Tauben und Taubenbauf ju Beefen.

4. Safanen, - Safanen = Hauf und Gavs
tei.

§. Seiden = Y0nemer, deven Sucht, Werpflee
gung und Sewinnung dey Seade im AWane
fenbaufe.

6. Levchen-Srreichen,

= Solte ¢8 unmoglhch feyn in unfever faltigen
See Aufternund Wiufcheln fortjubringen?

1nd rvas hatte man bey diefem Unternelys
men ju bebencken, damit man nidyt in
Bechers toeife Naveheit gu AWilhelm
. Schrotern gefebet twerde?
8. Caninichen="Jagd mit dev Srage,

gunfter Sheil,
Vo den  Waffern.

1, (@ efter Unterfchied derQBaffer, als Regens
StugQuell - BrunnenTage-und
Grund-Waffer.

- . 2, ZJwoeyter Unterfchied der Waffer, ald gang

veine, batte, voeiche Yafjer, unbd twas dey
falfchlich fogenannte Salpeter in unfern

Brunnen-Aaflern {ey. '
3. YWaffersProben auf untetfchiedliche Avt
und nach vevfchicdenen YUbfichten,
% 2 4.%29




20 Don den Wafjern.

4« Ber(dyicbener Gebraudy verfchiebener SRafe

fer bey bem Fochen, toafchen, farben, matie
eon 2

5. 3n toie fern, und toie die harten Waffer ju
berbeffeen 2 :

6. D ¢ Saalemit ifvem fhonen, veinen, gefuns

ben und felten fritben QBaffer. AWie -leicht |

und: bald dem tyiben abgubelfiin 2 Golds
Sand,

7. Die Ufer der Saale, und dey Rortheil und |

Sdyaben, wenn fie nbectritt.

8. Die Damme gegen die lgebecfcb'wcmmung, |

und sEinbau gegen bas Einveiffen,

|

9. Grofier. Nuten diefed Styohms mit feinen |

vic%en glctmer} und C‘-n|‘uln.d) b [

i thevey, Holsfofle, Schiffalirten, Nihe

fen, Qﬁaﬁer»ﬁgnﬁe. :

Gevber, Pergamentmacher, § fcher,

10. Die fechs Rechen, tegen der Fiofe.

x1. Die fechs Yebre, wegen der Mithle,

xz.f Qb)ze orey Schleufen, wegen ber Schifs
ahrt,

13. Die groffe Yaffer2Runft und dag Robye
OBaffer in Halle,

14. Die YWafferz-Runft auf dem Neumavcke 1

gu Leveaux Braubaufe.

!

|

15.Die Waffertunft in dem Drephauptifhen |

Gavten.
16.Der Fang der Tagewaffer fiv bag FWaye

|
|

fenbaug, und die Yafferleitung duvdy alle |
©ebaubde.bes Wanfenhaufes. !

17,.°i¢ |

(
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Pon den Wafet, 23

147, Bie Nobrrvaffer von dee faulen IBitfhFe
auf dern Mewmarchts

18. ®e gegrabenen Brunnen in Halle.

19. Die Waffetleirung su Canehna.

20, De Riinftebey den Salsbrunnen. Rofis
Funft nut dem Pater-Nofier » Werd und
Tret- Rad, ‘

21. Die Ubletrung der Solein die Konigl. |
Kothe unter dey Erde toeg und tibey 3. Ave
me der Saale.

a2, Die Aufbervabrung ded Borraths dafelbf
und Deflen Austheilung in die Koniglichen
Ptannen.

a3 Berwahrung der SalkTothe in der Stade
gegen dag eindringende ABaffer aus dev
@aale. »

24, Die Teiche dichte vor Halle, fo-von den
lten wegen Feuers - Sefabhr angelegt undeire
gericheet worden.

25, Die Teidhe und Teich Nusung gu Diestau
mit Robr und Sdylf.

26. Die WRaffecletung ausd der falgigen See
auf die SMublen ju Langebogen und Koelme,

o7, Die Schleufe an dery Langebogenfdyen

Feich bey dev Mihles

%'3 Sechiter
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22 PondenOcconomifcyen

Sedyiter Theil,

Bon den Oeconomifchen Sebaue,
benr und Occonomifchen
Arbeiten,

) {1 @?inige neugebauete und tvobleingerichtete

gute Scheunen.
-2, Rie {honen Riichenr, bag Backhauf,

Schlachebauf, Wafchbauf, in Wapfens |

haufe, v
3. Die beften Sealle ju Scheinen, Perden,
und Rindbieh in diefer Gegend.
4 Dag Tauben=dauft 1 Beefen.
50 2ag in der Oeconomie fo nisliche Gab-
rungs - Gefchafre
in Starcke madyen, backen,
2Abtwartung des Weing,
Brantetein « brennen
Biersbrauen, Efia-braven,
6. Haupt- Begriff dev Gabrung nady ihrem
perfchiedenen Sortgang und Producten,
7. Dag Srarckesmachen gu Glaudha und
Dollnie.
8. Das Backen
9. Die Privac-Reltetn in etliden Weinbers
gen und die publique ju Seeburg.
30, 2Abmartung des IWeing.

11, Scblechte SBerbefferung unferer Ranbtocine,
wenn fie von Hamburg guriet Fommen,
12, Wabre und nhgliche Bevbefferung unfever

Landreine, 13, Brane
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13, Brantervein Brennered.

14. Dag Bietbrauen perdienet, afg eint gut
Sefundhest Der Snwohner und deren Nabe
tung  hohitridhtiges Gefdyafte  befondere
confideration, gumal Da 8 eine  geneffe
ABaheheit i, DA allenthalben gut Dier gee
brauet tetden Ednne.

15. Dae Weichen des Getreybes, und deffen
erfte Gibrung im IBeichy Bottich.

16, ®as Answachfen deffelben auf berilales
Tenne.

7. Das crffe Trocknen deffelben auf bem
RelcEboden

18.©as Darren an bev bloffen Suft, daler das
£ ufezWihalg,

19. ag Datrren burdy bie Hike deg Teuers,
daner Die Daveery, deeen hier febye unterichiee
dene anaer offen werden.

20. ®as Schroten deg Maltes.

i, Befondere Beurtrerlung unfever SBaffer,
aud weldyen in Glaucha und auf detm Neue
marckt fo {dydnes Bier gebtauet i,

25, ®as Kochen des AWafjecs und Nieefchen
bes Malges gur ABiwse, :

23. Dic Bernufhung dev YOirge mit dem

SHopfen.
a4 O Abthhlung des Bieves i denRAiibla
Sichiffen.

25. D Stellung beffelben mit ben SHefen und
3weyte Gihrung m dew Sabr-Bott:ch.
26, DicSaffung des Bievesd und leste Bab-
sungiin Den Saffern

D 4 277.SBese




24 Von niiblen
27. Berwvabtung peg Dieres in den Kellegn, |
28Unterfchied deg braunenBieres und:Brephang,

29. Mufter gufep Daveew, Braubaufer und
~ SBierkelley,

30. )’Eﬁtgbtauereyen hiefelbft.
31. Nuben von gefhicheey DBerbindung Diefer

fechs Cﬁ&btungs:djeﬂb&fw it einander

bey einer geofjen Wirthfchaft.

32. Die in Halle fo nothige unp giemfich voeit
gebrachre Seuer - Wlenacte,

33. Gute Sever=Sprigen unb andere Serrer:
Anftalven biefelbft.

34- Das groffe WiagasinGebdude inHalle.
35. Das Suche-obey %r‘l»citzéaug.

Siebender Sheil,
o Muiblen und andern
Madyinen.

N Ugemeiner Begrif pey Misblen und dee
‘rén %n’nﬂ)eilung nach der bewegenden
braft

2. €intheilung der Waffer-0isblen in Ane
febung ber- Rdber.

3. Deutlidye Cr¥larung des Gefilles,

4 o o de8UTabl-ober Sicher=-pfabls,

§o 0 e 0e8 Sachbaums, und mag auf diefen
3. @tiicEen berube.

6.°Das Griefwerck und WbL-Gerinne,
7. Defdyreibung der hic 1gen Miabl-Mirhlen,
8 ¢ o D¢ Schleif-und pou‘r:Sj.niu)len.b
! 9 0 Deg

| 9

(

g bl =t




und andern Niachineit. 25

L9 e s Der YOalckAiblen fiuy B0l v

beiter und QBcifgerber. . _

10, o o bec Gevonrg:linblen.

11, o o ber SchuneideMinblen.

12, o o Dev Papice=UTible.

13: Die fhone Nueung des Arms vom Saale
Strohm an der Mihl- Diorte, da Der ganke
Strohm in vier Gerinne gefaffet ift, und
demfelben an 9. Waffer-Hadey, 13, Mahls
Giange, cine Schleifeund Poliv-IMuble und
poey  DBalck - Dihlen  liegen, ohne die
SBaffecfun{t mit ibrem befondern Rab,

14. Diec Madyine vom §abr = Seile bey Siee

bichenftein,

15.Gine pulverifir-Dihlein der Hof-Apothele
su Bexlin, deren Modell auf dem Wapfene
haufe. iff. ‘ A

16. Gine Madyine, die grofien Aollfacke auf
ben Boden gu bringen und herunter ju laffenin
Herr Ochfens Haufe auf dem Vetlin.

17, Srvep betvegliche Treppen im Dhfifchenund
Sumbrocts Haufe in der Scymeerfivafie.

Achter Theil,
WVon BDearbeitng dey Minevalien.

Vi f
3 )&Qa[& bretinen.

2. Die Siegel- Scheunen.

3. ipg brennen und Sipd Arbeit,

4. Porcellan «Brennevey auf dem Strohhofe,
wag fie fiie Erbe gebrauchet, und tie fie fole
the bedubeitet, D5 - 5o




26 Voneatbeitungder Niineralien
5. Tobacks-Pfeiffen-Brennet.
6, Ecc)pﬁ:t.

7. Salpetetfiedetever, :
8. Salnfiedercy und Befchreibung ded gangen t{
Salercks in der Stadt, ‘

9. Konigliches Salufieden, Magagin, Botdyer,
ren, Einfd): ffung. ;

10, Bbteinﬁol)[en:ﬂetgmetd’e biefiger &ee|
genb, i

11 Aupfer=Beramwerck unter der Erde, | i

m‘.@@g pargu gehorige Tager Gebaude unb;

unfte, ;

13. Nothenburgifche und Fricdeburgifche Hirtten |
mit ihrem Schiefer=0fe, und Schiefers |
Brennert. : ‘f

14. Schiefer Scmelen sum Kupferfiein. ;

15, Noften des Kupferficing in den Roft-Sitdde |
teln, !

16, Ausfdhymelsen bes [hwars Kupfers,

17. Seygern des Kupfers bey Neufladt an
Der D offe und gu Hettfiavt. ‘

18. Gold-und Silber- Schldget.

19. Jimn=Knopimadher.

g0. Rotbgieffer-2Abeic in GloFen und Fee
er-Sprisen, irem Sivtles,

21, Pfannfchmicde.

B

& W

Y O O\
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Licunter




Vonlsnanteen undSabriquen, 27
Reunter Theil,

) Ron Kuinftiern, Fabriquen und

el
Joe |

nd

|
|
i
|

k=3

(3
¥

|
|

o |

U
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Manufacturen.

L %g; %,ie pielerley TBollfpinnereyen.

2. e pieleley Arten dev Wollarbeifer an Qi
dhern, Beugen 2¢, Steumpffivicter, Strumpfe

toiivcfet.
3. Die neue Debfifche Sabrique auf pemBerline.

L g, ®ie feiven Strumpf- Sabrique, und das

KunftftiieE der Mechanic der Sceumpfz
wiitcFer-Seubl,

5. Die ftavcke Bandz§abrique hiefelbt.

6. Tyer Peeggamentmacher,

7. Der Saffranmachet.

8. Die geoffe Leintvard-Rollen amClaug-Thore,

" 9, Die Sarbereyern, non-pareil, -

10, Die CaceinzLeinenzund Seidenz Dile
Ceren.

11, ®ie Slanell-Druckerep,

12, Dor OrgelBauets




28  Subfidia antiunft-Cabinetten !

Sebnter Sheil, |

Subfidia an den NaturalienaumdK:

Kunft- Sabinetten, {%{f
L

: &

§ 1 ; leianl

:yie Naturalien und Kunfl Cabinette gebé’;n“'
&% renin o fern hicher, alg barin Specily
mina von Naturalien an Eyden, 6‘“"“"{ Sale| I
fen, Mincralien, Saamen, FWuvteln, Hb'keen, W
Xinben, Srachten, Summi und Refinis, Wolle)
Daaven, Federn, Sabnen, Knodhen, Kiauen, |
Hirnern,Sduten und andern tohen Sadyen auf
bervabyret werden.

§. 2

€3 Ednnen ferner bie Kunf- Cabinette 3 |
unferm Swect dienen, in fo fern fic verarbeitete |
Sadhen, nlisliche Machinen, DModelle und Niffe
in fich baiten.

§- 3

© Wenn wiv dasjenige gufammen nebiten,
fas bievon bey dem Wapfenhaufe, Pacdago-
io; Dem Heven Geheimten Rath von Drey-
gm;pt, und dem Berfaffer u finden, fo ifi {chon
#Ewas gum Anfang in Halle porhanden, ;
§t40 eD“C |
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‘ §. 4.
g Solte nidyt durdy Correfpondence deg
! xm{ﬂelm, und augpdrtiger Studioflorum hies
CUbfi cin 1 Ting-Cabiner angulegen feyn, von
dangbaven groben und Fleinetn Sorten in
Xeutfchland, und denen nddbften Reichen und
andevnn, dabey dasGeprage, der aufferliche und
nbeiwmiiche QBerth, und der innerliche Uertly
e "9 Schroe und Roen befannt wide?
ccir)y Nlaaffe und Gewidyre Fan man endlidh
Sale Vi) Rechnung und Bergleichung baben, abes
ey [ Den iingen gehovet der Augenfchein.
(7]
eny |
ufe

B |
ete |

iffe
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Mmeraloma Metalhuglca. 2

Griter S beil,
Mineralogia Phyfico-Chemica, %

Bomn der natm[tcbcn Befchafen

beit der Minern und Erge, :
sEtrftes Hauprftick, :
\on ben principiis materialibus, mmauﬁ q
bie Dincralien befiehen, und deven oM
fchung.
Sweytes Hauptfiick, P!
SBon den Erden und Stemen, in fo fern fol
e als fager: Statte und marrices b
Mineratien und Metallen angufehen, aud)s >
bey der Sehmelgen gu confideriven find, |
Dricces daupefiuck,
Ron den Salken und den menftruis falinié 2

Viertes syauptfiick, ;
SBon den Stein- Koblen, Odyrefel und men| X
{truis fulphureis,

Sinfres Hauptftick, ;‘

EB3on den ‘,f,)alb'gmeta[hn, 2rfenic, Jine, Wit g

mutl, Antimonum, Oueckfilber.
Sechftes syauprffick,

€3on den unvoufommenen Metallen ?lem

!

Q
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} Mineralogia Phyfico-Chemica’ 31
{

anl;I Eifen, Kupfer, (Meffing, Somback,
Stabl.)
Siebendes Haupefiick.

ca '1’0@? b[en pollEommenen Detallen, Silber und
‘ old
Achres Hauptftick,
~q, | on den Dhineen oder -von der Vererhung
1 Uberhaupt,
ftﬁ’% Lieuntes HaupefHick,

- Bon der Salpeter-Erde, Alaun»und Bitriole
! Winern.
‘ Jebntes Hauptfiick,
1())‘3;’" DBon Schytwefel - unbd Arfenic Erpen,
sEilftes aupefiick,
DBon SinctIBismuthy Antimoniumennd Susects
ol filbersErgen,
o Zwolfres Hauptftick,
“"d)’ | Bon Bley « inn+ Eifen+ und KupferErgen,
Dreysebhittes Haupefiick.
inisl Bon Silbere und Sold » Cren.
t Viersebnres Havpeftiick,

ne| SBon ben unbaltbaren Bevg »Asten, Blenbe,
AWolfram, Magnefia 26

g Sunfiebnees Haupefiick,
Bif" B ber natuclidhen Befchaffenbeit deg Erde

bodens in Anfehung dev Winevalien, obes
(o9l Geographia Minevalis

in/ SWQ)“V-




32 Mineralogia Mechanica.

Swepter Theil, ‘=
Mineralogia Mechanica, | |
Bon Dearbeitung der Mineralien .
und Nineen, theils unter der |
Crde imBergbau, theilstiber |
Der Erde in den Pudy: |
mwercken, c
Erftes haupefiick,
on Eeforfchung und Entbloffung der Gdne! S
) 6, und ras ju beobadyten, wo ein Berge
toere angeleget toerben foll.
Sweytes Hauptfiick. ol
SBon AbfincEen, und Sehadyten, Ouerfehidgen

und Gefencken,
Dritees Hauptfiick,
Bon Stollen und Duvdhichldgen. £
Diertes Haupefiick, |
SBon dev hicken vorkommenden Simers ynd
i %

Mauers Arbeit,

~ Sinfres Haupefiick, |

Bon Ab-und Sufishrung der Wafjer, Wa(fets |
leitung und QBaffer-Kunften ,
Sechftes Hauprffick. |

CRon Gervinnung der & e : | ? g

Sicbendes Haupefick. D

. £Bon ber Jovoevung devfelben, ;

Achres |

|
|
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| Mineralogia Mechanica 33
@ AUchtes Haupefiick,
- Bon Suffibeung frifchen Wetters in ein Geo
aube.
Lleuntes Haupeffuck,
2 | Bon den Seyffen. P
en Sebntes Hauptfiick,
¢ Bom Sceiden und Hufbereiten dev Stoe in
- Den Puchroerchen.
Eilfres Hauptfiick,
SBon den Sehichten und ordentlicher Arbeitdo
eit der Bergleute,
Swolfies hauptfiick,
Bon bem MarcEfcheiben und Nivelligen,
g Dreysebnres haupefick,
ﬂﬂ‘f DBon Abtheilung einer Seche,dem Lachter.Maaf
1 nady, in Fund. Gruben und Maaffen, tie
auch der WVierung.
‘ Viersebnres Haupeftick,
et Bon Berawercts: Riffen,u nd deren Citlarung,

| Dritfer Theil,
 Mineralogia et Merallurgia
| Pyrotechnica,
Bon Bearbeitung der Mincen
und Erge im Feuer bep dem
E@* Probiven undSchmelpen.

1N Eefles Hauprfick.
| e%T0n Do Sugehoy gum  Probiven.
ol ¢ Jwevtes

i
i
|
|
|

(g |

»
|
i




34 Minerzlogia Pyrotechnica.

Jweyres Hauptfiick,
Bom Probiren :’ncigemein!J
Dritres syauptfHick,
CBom Probiren auf Salse, 1
Vierres Haupeftick,
CBom Probiren auf Sehroefel.
Sinfees Haupeftick,
CBom . Probiven auf die Halb-Dietalle. !
Sechftes haupafick.
Bom Probiren auf die unvolléommene Metalle.
Siebendes hauprftiick.
Bom Probiren auf die vollfommene Metalle,
AUchtes Hauptfinct,
Exeottio Salium, vom Salt-BitviolYlaune
und Salpeterficden. ’
Cleuntes syauptftick,
Bom Probiren und Scyeiden der Salte,
Sebntes aupeftick, |
DBon Schivefel » Avfenic - und Blou Farbene |
SBevcten. |
Eilftes Hauprfiick.
%on;l‘nrobiren und Sdyeiden dev HalbsPee |
ta e'

Jwolfres HauptfEick,
CBom Probiren der unvollfommenen Detalle,
. Dreysebnees Hauptftick,
- CBom Probiven der vollfommenen Metalle,
Diersebntes Haupeftick,
Bon Scyeidung der Metalic im naffen Aege: i
Sunficbnees Hauprftick. |
Bon Scheidung derfelben im trocknen Wege !
ober Nicderfehlng, ’
Sechzebn? f

-0 .




Mineralogia Pyrotechnica. 35

Sechzebnres Haupefiick,
DWon Yugidhmelsung der HalbeMetalle, Jinn,
smuth, Antimonium und i).uccfﬁlbet.
| Sicbenzebnres Haupefick,
| Bom Bien - Schmelten.
i Achtsebnres Hauptfiick,
| SBom Rinn. Schmelben.
Yleunsebnres Haupefiick.
LBom Eifen» Schmelben,
] Iwangigfies Haupefiick, W
[e i Bom Kupffer-Schmelsen,
!

SEin und swansigffes Hauptfiick,
Bom Silber » und Sold-Schmelben und vorm
amalgamiyen.
Swey und swansigffes Haupefiick,
- Bom Abtreiben. |
fe ! Drey und 3wansigfies dauptfiick.
LBom Sepgern,
Dier und 3wanzigftes Saupeftick.
¢ | Bon dex gravirae (pecifica und dex hydros
1 {tarifdyen Probe. ‘

o) Anbang.

| Erftes Hauptftick

IS (Qon Q’igénvxlébnern, Getverclen, Getverls
¢ | A fdaft, Tunde Srabnern, Maagnern,

| Stotinern, Kupen, €rb - Kupen, Jubufe
g¢ | fen, 2ugbeuten, Kup.Krdnkleyn, und

er bergmannifthen HoflichEeit.
b7 | Sweytes
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36 QInbdng.‘":

Sweytes Haupeftick,

CBon Bergleuten, Steigern, Schichtmeiffern 26
und der Knapfchaft.

Dricres Havptftick,

Con bden Bergftadten , Berg und Obeys
Derge Aemtern, Berg » Frepheit, muthen,
vevleiben, beftatigen, veumefjen , Gervehys
Sdyein, rerardiven, caduciven, Bevg: Ouare
talen, Berge Rechnungen 3¢,

Vierres Haupefidck,

“Bon bem Unter(chicd Ded alten und neuen
- BergoDaues jur Crflarung, Application
und Berbefferung dev Berg-Ordnungen und
anberer. Einvichtungen. |

Sinfres daupefiick.
€WBad Derjenige ju bebencken, der fich in einen
Berg Bau einlaffen till, und twas man ju
beobachten hat, wenn man dabey interefli-

vet ift.

: Sechftes hauptftick,
€%on ciner Bibliotheca mineralogico- metal- -

lurgica,

ULB Halle 3
002 100 371
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Aniveifung,

| wie man fiy e
- die in unb um Hafle vorfommende *
Naturalia ynd Artificialia =~
qum Enftigen Tuger im gemeinen Scben

bePant machen folle,
nebft

ciner Angeige desjenigen,
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	Herrn Johann Joachim Langens, öffentlichen Lehrers der Weltweisheit und itzigen Prorectoris der Friedrichs-Universität zu Halle, Grundriß einer Anweisung, wie man sich die in und um Halle vorkommende Naturalia und Artificialia zum künftigen Nutzen im gemeinen Leben bekant machen solle, nebst einer Anzeige desjenigen, was bey dem Vortrage der Lehre von den Bergwercken überhaupt zum Grunde geleget werden könne; wurde zum Gebrauch der Jugend in der Real-Schule zu Berlin ausgefertiget
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